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innovation Reflux-Er-
krankungen stoßen einem 
sauer auf – die neueste 
Methode zur Messung 
der Säure hingegen nicht 
mehr. Was die innovative 
pH-Kapsel-Metrie kann, 
erfahren Sie hier.

pH-Kapsel-Metrie 
für einfacHere 
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N
ach einer üppigen Mahlzei-
ten sind viele Menschen von 
saurem Aufstoßen und Sod-
brennen geplagt. Laut Statis-
tiken leiden sogar mindes-

tens 30 Prozent der erwachsenen Bevöl-
kerung zumindest einmal im Leben an der 
sogenannten gastroösophagealen Reflux-
Krankheit. Was zunächst als harmloses 
Zurückfließen der Magensäure gedeutet 
wurde, kann laut Experten bei Nichtbe-
handlung im Zusammenhang mit Speise-
röhrenkrebs stehen. Eine frühe Diagnose 
– besonders schonend mit der neuen pH-
Kapsel-Metrie Methode – kann also 
Schlimmeres verhindern. 

Was ist Reflux?
Als Reflux-Krankheit bezeichnet man ei-
ne krankhafte Veränderung der Speise-
röhre. Solche Veränderungen entstehen 
vor allem dann, wenn der saure Magenin-
halt wieder zurück in die Speiseröhre 
fließt. Dabei muss man sich die Speise-
röhre als muskulösen Schlauch vorstel-
len, der vom Mund zum Magen geht und 
dort mit einem ringförmigen Schließmus-
kel – dem Anti-Reflux-Ventil – verschlos-
sen ist. Dieses Ventil öffnet sich nur beim 

Essen, Rülpsen oder Erbrechen. Bei der 
Refluxkrankheit ist dieser Verschlussme-
chanismus gestört, es fließt vermehrt Ma-
gensäure in die Speiseröhre zurück – oft 
sogar bis zum Rachen. Da die Speiseröhre 
dem aggressiven Magensaft nicht ge-
wachsen ist, kommt es durch das Zurück-
fließen zu Entzündungen. Der Betroffene 
verspürt dadurch vom (Sod-)Brennen, 
saurem Aufstoßen, Schmerzen im Brust-
bereich bis hin zur Heiserkeit und sogar 
asthmaähnliche Symptome. Solche Be-
schwerden nehmen nach dem Essen, beim 
Bücken, flachen Liegen oder bei körperli-
cher Anstrengung zu. Die Ursachen für 
das Zurückfließen des Magensafts in die 
Speiseröhre sind vielfältig und vor allem 
in der falschen Ernährung zu finden.
 
Ursachenforschung
Die Grundursache ist häufig eine Funkti-
onsstörung des Schließmuskels. Diese 
entsteht durch die Überdehnung des Ma-
gens. Infolgedessen kommt es auch zu ei-
ner Dehnung am Ausgang der Speiseröh-
re. Dadurch kann wie beschrieben das 
Anti-Reflux-Ventil den Ausgang nicht 
mehr richtig abdichten. Ein ungesunder 
Lebensstil kann viel zu dieser Funkti- 

symptome  
Die gastroösopha-
geale Refluxkrank-
heit macht sich 
durch saures Auf-
stoßen, Sodbrennen 
und Schmerzen im 
Brustbereich be-
merkbar.

Buchtipp: 
„Wenn Stress 
sauer aufstößt: 
Der Weg zu 
einer gesunden 
Speiseröhre“ von 
Martin Riegler 
zeigt, wie man 
den Reflux in den 
Griff bekommt.  
Facultas Verlag 
um 19,40 Euro
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blemlos während der Gastroskopie einge-
setzt werden. Dabei wird die Kapsel mit 
einer Sonde gezielt platziert und mit ei-
nem Sog fixiert. Dort misst die Kapsel um 
die 72 Stunden (manchmal auch etwas 
länger) den Säuregehalt und sendet die er-
langten Daten auf einen externen Daten-
träger. „Ein paar Tage später verlässt die 
Kapsel den Körper über den natürlichen 
Weg. Durch diese hochmodernste Form 
der Säuremessung kann die Diagnose für 
den Patienten deutlich verbessert werden 
und ist wesentlich angenehmer und effizi-
enter als die bisherige Säuremessung“, so 
Prim. Dr. Kopty. Die Auswertung der Da-
ten erfolgt dann über den Computer – so 
kann der Spezialist eine maßgeschneider-
te Therapie anbieten.

Reflux richtig therapieren
Um die Reflux-Erkrankung in den Griff 
zu bekommen, ist eine Veränderung des 
Lifestyles unumgänglich. Oft kann schon 
das Weglassen von fettigem Essen, Alko-
hol und Nikotin in kurzer Zeit zu einer 
wesentlichen Besserung beitragen. Reicht 
das nicht aus, können eventuell rezept-
freie Medikamente (z. B. H2-Blocker oder 
Alginate) Abhilfe schaffen. In schweren 
Fällen kommen die sogenannten Proto-
nenpumpeninhibitoren (PPI) zum Ein-
satz. Sie unterdrücken die Säureprodukti-

on und lindern so die Beschwerden. Bei 
chronischem Sodbrennen müssen solche 
Medikamente in vielen Fällen lebenslang 
eingenommen werden. Ist der Reflux je-
doch bedingt durch einen Zwerchfell-
bruch und es gibt bereits Gewebsverände-
rung, rät der Spezialist zu einer Operati-
on, um ein Karzinom vorzubeugen. Das 
ist jedoch nur bei 15–20 Prozent der Be-
troffenen die Notwendigkeit. „Dabei muss 
man sagen, dass der Reflux alleine beim 
Zwerchfellbruch nur symptomatisch ist. 
Auch Herzrhythmusstörungen oder eine 
chronische Bronchitis können auf einen 
Zwerchfellbruch hindeuten, da die Säure 
still und heimlich in der Nacht über die 
Speiseröhre in die Luftröhre bzw. den 
Mundbereich gelangt“, so Prim. Kopty.
Durch eine Lifestyle-Änderung kann man 
den Reflux laut Spezialisten in 90 Prozent 
der Fälle lindern. Natürlich sollte man 
auch bei einer Besserung der Beschwer-
den nicht wieder in alte Muster zurückfal-
len, denn ein Reflux kann bei fettreicher 
Ernährung und einem ungesunden Le-
bensstil wieder zurückkehren. Viel Ge-
müse, möglichst wenig Obst, Zucker so-
wie Milchprodukte und der Verzicht auf 
Alkohol und Nikotin sollte dem sauren 
Aufstoßen aber in der Regel ein Ende be-
reiten.

gesund In 90 % der 
Fälle kann ein gesunder 
Lebensstil ohne Alkohol 
und Nikotin den chroni-
schen Reflux lindern.

alexandra hahnenkamp 
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Ärzte#reportage beschwerden
wenn’s brennt. 
Kurzfristig helfen eine 
schonende Ernährung 
und Protonenpumpen-
inhibitoren (Magen-
säureblocker/Magen-
schutz) gegen saures 
Aufstoßen und Sod-
brennen.

kapsel-halterung
Die Halterung dient zum Schutz der Kapsel. 

einlegen
Die Kapsel wird am Ende der Halterung hineinge-
geben.

Funktion und Vorteile der hochmodernen Methode:

Funktion der kapsel 
Die korrekte Position der Kapsel in der Spei-
seröhre wird mithilfe einer Gastroskopie 
(Magenspiegelung) festgelegt. Die Kapsel 
wird über den Mund in die Speiseröhre ge-
führt und dort durch Sog fixiert. Die 
von der Kapsel gesendeten Daten 
werden dann auf einem ex-
ternen Datenträger/Rekor-
der gespeichert, den der 
Patient während dieser 
Zeit (bis zu vier Ta-
gen) bei sich trägt. 
Die Kapsel löst sich 
nach ca. 72 Stunden von der Spei-
seröhre, wird über den Darm aus-
geschieden und kann in der Toilet-
te heruntergespült werden. Die 
Auswertung der Daten erfolgt am 
Computer. 

Vorteile der ph-kapsel-metrie
Es entstehen keine Schmerzen oder ein un-
angenehmes Gefühl. Außerdem werden 
keine Sonde und kein Katheter benötigt. Die 
Dauer der Untersuchung kann dank der 
neuen Kapsel-Methode auf bis zu vier Tage 
verlängert werden, was bessere Ergebnisse 
ermöglicht. Die Kapsel verlässt außerdem 

den Körper über den natürlichen Weg. Die 
Daten dieser Säuremessung sind neben 
dem Befund der Gastroskopie für die weite-
re Vorgangsweise und Therapie nicht nur 
für den Patienten, sondern auch für den 

Arzt von großer Bedeutung. 
Am Ende der Untersuchung ist der 

Patient gleich wach und kann 
schon nach ca. 30 Minuten den 

Ruheraum bzw. die Klinik ver-
lassen. 

nachteile der  
klassischen ph-metrie 
Die 24-Stunden-pH-Metrie 
beobachtet – wie der Name 
schon sagt – das Zurückflie-
ßen der Säure über einen Tag 
– ein sehr kurzer Zeitraum 
für eine adäquate Messung. 

Dafür muss über die Nase ein 
kleiner Schlauch eingeführt werden – dieser 
ist durch den ständigen Reiz nicht nur unan-
genehm für den Patienten, sondern auch 
optisch störend. Oft kann mit diesem 
Schlauch durch die starke Entzündung der 
Speiseröhre nicht bis zum gewünschten 
Punkt vorgedrungen werden. 

pH-Kapsel iM MittelpunKt

reflux-spezialist Prim. Dr. Camel  
Kopty, Leiter der Abteilung für Innere  
Medizin an der Wiener Privatklinik;
www.wpk.at

onsstörung beitragen. Dazu zählen fal-
sche Essgewohnheiten wie zu viel oder 
fetthaltiges Essen, Alkohol, Nikotin und 
Stress. Als möglicher Auslöser gilt auch 
der Zwerchfellbruch (Hiatushernie), der 
zu einer Verlagerung der Magenanteile in 
den Brustraum führt. Weitere Gründe 
können auch Übergewicht, Schwanger-
schaft, eine Verengung des Magenaus-
gangs oder des Zwölffingerdarms sein. 

Neue Methode im Fokus
„Wenn der Verdacht auf eine Erkrankung 
wie Magenschleimhaut-Entzündungen, 
Magen- oder Zwölffingerdarmgeschwüre 
oder Ähnliches besteht, dann ist die Gast-
roskopie sehr wichtig und unvermeidbar. 
Als das zweite Diagnoseverfahren wird 
oft eine Säuremessung durchgeführt, die 
sogenannte pH–Metrie.“ erklärt Prim. Dr. 
Camel Kopty, Leiter der Abteilung für In-
nere Medizin an der Wiener Privatklinik. 
Der Säuregehalt wird derzeit bei einer 
24-Stunden-Messung mittels spezieller 
Sonden bestimmt. Dabei wird ein Kathe-
ter über die Nase eingebracht und für 24 
Stunden belassen. Das ist nicht nur unan-
genehm für den Patienten, sondern es 
werden auch die gewünschten Ergebnisse 
durch die kurze Tragezeit nicht erreicht. 
Die neue, moderne Form der Säuremes-
sung mit der pH-Kapsel-Metrie kann pro-

Vorbereitung auf 

pH-Kapsel-Metrie ❯❯ Fachbegriffe 
     erklärt

✖ metrie 
Das Suffix-metrie bedeutet wört-
lich, dass etwas gemessen wird. Die 
pH-Metrie ist eine Funktionsunter-
suchung in der Gastroenterologie. 
Sie wird vor allem zur Diagnostik 
der Refluxkrankheit eingesetzt.

✖ ph-wert 
Der pH-Wert (potentia Hydrogenii 
bedeutet Konzentration des Was-
serstoffs) gibt an, ob etwas sauer 
(unter 7) oder basisch (ab 8) ist. 

✖ gastroskopie 
Bei der Magenspiegelung wird der 
obere Teil des Verdauungstraktes 
mithilfe eines Endoskops unter-
sucht. Bei diesem Vorgang können 
auch Gewebeproben entnommen 
werden.

✖ hiatushernie 
Als Hiatusthernie wird ein krank-
hafter Durchtritt von Anteilen des 
Magens durch das Zwerchfell be-
zeichnet. Dabei unterscheidet man 
zwischen der kardiofundalen Fehl-
anlage, der axialen Hernie (Gleit-
bruch) und der paraösophagealen 
Hiatushernie.

bestandteile
Für die pH-Kapsel-Metrie 
wird die Kapsel in die Halte-
rung gegeben, an der Stelle 
zwischen Magen und Spei-
seröhre platziert und die Da-
ten werden mit einem Rekor-
der ausgewertet.


